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Grußwort 
 

Liebe Freunde und Unterstützer der Nicolaidis YoungWings Stiftung, 

 

wieder ist ein sehr ereignisreiches Jahr mit vielen positiven, wie auch herausfordernden Momenten 

schnell vergangen. Mit unserem Jahresbericht 2015 möchten wir gemeinsam mit Ihnen dieses 

außergewöhnliche Jahr Revue passieren lassen und auf all das, was wir für die vielen jungen 

betroffenen Menschen bewirken konnten, noch einmal mit Abstand zurückblicken. 

 

Für die Stiftung war es ein Jahr der Veränderungen und gleichzeitig auch der Konsolidierung. Wir 

befinden uns in einem stetigen Wachstum, da die Nachfragen in allen Betreuungsbereichen jedes Jahr 

steigen und wir unserem Anspruch gerecht werden wollen, die vielseitigen Hilfsangebote der Stiftung 

für die jungen Trauernden in Deutschland in gleichbleibender Qualität weiterzuentwickeln. So konnten 

wir z.B. im Kinder- und Jugendbereich die vielseitigen Gruppenangebote weiter ausbauen, im 

Erwachsenenbereich das Konzept für die neue Onlineberatung HelpingWings fertigstellen und im 

Kommunikationsbereich die gesamte Corporate Identity neu entwickeln und bereits umsetzen.  

Bei all den Anforderungen und Neuerungen ist es für uns aber von großer Bedeutung, dabei den 

normalen Arbeitsalltag nicht außer Acht zu lassen. Dieser bildet die Basis für unsere tägliche gute und 

professionelle Stiftungstätigkeit. An dieser Stelle möchte ich unserem gesamten Team für die hohe 

Motivation und das außergewöhnliche Engagement danken. 

 

Dass wir uns als die bundesweite Anlauflaufstelle für junge Trauernde etablieren konnten, verdanken 

wir vor allem Ihnen, unseren Unterstützern, die uns begleiten und uns so sehr verbunden sind. In all 

der Hektik sind es für uns immer wieder die persönlichen Begegnungen mit Ihnen, die unsere Arbeit 

und uns persönlich sehr bereichern. Gemeinsam mit Ihnen unsere Ideen und Visionen umsetzen zu 

können, ist für uns ein großes Geschenk. 

Unser Leuchtturmprojekt, das YoungWings Sternenhaus, steht weiter im Fokus und wir sind uns sicher, 

dass es uns 2016 gelingen wird, das ersehnte Grundstück zu finden, um den Traum des geschützten 

Ortes für unsere Betroffenen Wirklichkeit werden zu lassen. 

 

Auf 2016 blicken wir voller Zuversicht und freuen uns auf zwei Jubiläen, die wir feiern dürfen: Das 

YoungWings Benefiz Golfturnier und der YoungWings Charity Run werden bereits zum fünften Mal 

stattfinden und wir sind schon gespannt, was wir Ihnen alles darüber berichten können. 

 

Ich möchten mich an dieser Stelle vor allem auch bei unserem prominenten Botschafter, dem 

Fußballnationalspieler Thomas Müller, ganz herzlich dafür bedanken, dass er unsere Ideen und 

Visionen mit so viel Authentizität und Engagement unterstützt. 

 

Ich wünsche Ihnen allen ein positives und gesundes 2016 und freuen uns auf viele schöne und 

unvergessliche Momente mit Ihnen,  

 

 
Ihre Martina Münch-Nicolaidis 

Vorstandsvorsitzende 
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Leitbild 
 

In einem partizipativen Prozess, begleitet und unterstützt von einem externen Coach, hat das Team 

der Nicolaidis YoungWings Stiftung über ein Jahr gemeinsam an der Entwicklung eines Leitbilds für 

die Nicolaidis YoungWings Stiftung gearbeitet.  

Unsere Vision 

Als bundesweit tätige Anlaufstelle für junge Trauernde (bis 49 Jahre) ermöglicht die Nicolaidis 

YoungWings Stiftung mit ihren vielfältigen Angeboten individuelle Hilfe für jeden einzelnen 

Betroffenen. Mit unserer nahezu 20-jährigen Erfahrung im Trauerbereich, sehen wir uns als wichtigen 

Impulsgeber für die Gesellschaft und nehmen unsere Aufgabe im Sinne der bestmöglichen Betreuung 

für junge Trauernde wahr. Unser einzigartiges Leuchtturmprojekt, das YoungWings Sternenhaus, 

bedeutet einen weiteren wichtigen Meilenstein in der qualifizierten Trauerbegleitung. Es ist unser Ziel, 

einen schönen Ort zu erschaffen, an dem unter einem Dach und in geschützter, vertrauensvoller 

Atmosphäre Kinder, Jugendliche und junge Erwachsene ganzheitliche Unterstützung erhalten können.  

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

Was uns unverwechselbar macht 

Im Jahr 1998 aus eigener Betroffenheit gegründet, waren wir deutschlandweit die erste Organisation, 

die sich mit einem umfassenden Hilfsangebot für junge Trauernde engagiert hat. Im Mittelpunkt 

unserer Arbeit steht für uns die Orientierung an den jeweiligen Bedürfnissen unserer Klienten. Wir 

begleiten individuell, wertschätzend und ressourcenorientiert.  

Unser Konzept zeichnet sich durch fachliche Professionalität und das Wissen über innovative Wege der 

Trauerbegleitung aus. Eine lebensbejahende Haltung sowie die stetige Reflektion unseres Handelns 

sind hierbei für uns selbstverständlich. Die interdisziplinäre Zusammenarbeit mit anderen Institutionen 

hilft uns dabei, jungen Trauernden die bestmögliche Unterstützung zukommen zu lassen. Als Stiftung 

fühlen wir uns im Sinne einer Vorbildfunktion hohen ethischen Prinzipien im Umgang mit unseren 

Klienten, Mitarbeitern und Förderern verpflichtet. Bezüglich der Finanzierung unserer Arbeit handeln 

wir verantwortungsbewusst, transparent und nachhaltig. 
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Unsere Zielgruppe 

Unsere Angebote richten sich an junge Trauernde mit oder ohne Kinder bis zum Alter von 49 Jahren, 

deren Lebenspartner verstorben ist ς unabhängig von der Todesursache oder davon, wie lange der 

Verlust zurückliegt. 

 

Wir beraten und begleiten Kinder und Jugendliche sowie junge Erwachsene bis zum Alter von 27 Jahren 

nach dem Verlust eines Elternteils oder beider Elternteile. Mit unserem Online-Angebot 

www.youngwings.de wenden wir uns auch an Kinder und Jugendliche, die um nahe Angehörige oder 

Freunde trauern. 

 

Kinder, Jugendliche und Erwachsene, die im Zuge sogenannter Katastrophen Mehrfachverluste erlitten 

haben, begleiten wir in Zusammenarbeit mit anderen Institutionen.  

 

In Fachkreisen stellen wir unsere Erfahrung und Fachkompetenz zum Thema Trauer und Verlust im 

Rahmen von Fortbildungen zur Verfügung. Ebenso können sich alle Bezugspersonen der zu unserer 

Zielgruppe gehörenden Trauernden an uns wenden.  

Wir begegnen unseren Klienten unabhängig von deren Weltanschauung bzw. religiösen Ausrichtung. 

 

Unser Verständnis von Trauer und Begleitung 

Wir verstehen Trauer als einen Prozess, der notwendig ist, um das Leben nach einem Verlust neu 

ordnen zu können. Hierbei wissen wir um die Individualität eines jeden Trauerweges in Bezug auf 

dessen Dauer, Intensität und Bandbreite an Gefühlen. Wir sind der Auffassung, dass Trauer keine 

Krankheit ist, dass sie aber krankmachen kann, wenn es nicht gelingt, ihr Raum zu geben. Wir 

versuchen deshalb, mit unseren Angeboten vielfältige Möglichkeiten der Trauerbearbeitung zur 

Verfügung zu stellen. Hierzu zählen Einzel- und Gruppengespräche, Kreativität, Spiel und Bewegung. 

Unser fachlicher Ansatz ist von Kenntnissen über die jeweils aktuelle Trauerforschung, den 

unterschiedlichen pädagogischen und therapeutischen Qualifikationen unserer Mitarbeiter sowie 

deren persönlichen Verlusterfahrungen geprägt. Unsere Begleitung orientiert sich an der jeweiligen 

Lebenssituation unserer Klienten und deren verfügbaren Bewältigungsmechanismen.  

Hierbei verstehen wir uns als parteiliche und langfristige Ansprechpartner, unsere Arbeitsweise ist in 

hohem Maße von einer empathischen und akzeptierenden Haltung geprägt. Besonderen Stellenwert 

nimmt der Aspekt der Selbsthilfe ein, um Handlungsfähigkeit und Autonomie der Trauernden zu 

unterstützen.  

 

Bei der Begleitung von Kindern und Jugendlichen achten wir in besonderer Weise auf deren 

Selbstbestimmung und Schutz und beziehen, wenn erforderlich, ihre Bezugspersonen mit ein.  

 

Die vertrauensvolle Zusammenarbeit mit anderen Fachstellen zum Wohle unserer Klienten ist für uns 

im Rahmen unseres ganzheitlichen Betreuungsansatzes eine Selbstverständlichkeit.  

 

Unsere Mitarbeiter 

In unserem Team fühlen wir uns durch die starke Identifikation mit der Thematik sowie dem Wunsch, 

sinnstiftend tätig zu sein und zur gesellschaftlichen Sensibilisierung beizutragen, verbunden. Unsere 

Mitarbeiter bringen sich mit ihren fachlichen Kompetenzen, ihrer Lebenserfahrung und ihren 



 

6 

individuellen Ressourcen für unsere Klienten ein. Die Möglichkeit der fachlichen und persönlichen 

Weiterentwicklung ist hierbei für uns von elementarer Bedeutung. Es ist unsere tiefe Überzeugung, 

dass ein von Wertschätzung, Loyalität, Vertrauen und Solidarität geprägtes Miteinander die 

unabdingbare Basis für den achtsamen und kompetenten Umgang mit den von uns begleiteten 

Menschen darstellt. 

 

In der Gesellschaft WIRken - YoungWings Sternenhaus 
 

Einen weiteren wichtigen Meilenstein unserer Arbeit in der qualifizierten Trauerbegleitung bildet 

unser einzigartiges Leuchtturmprojekt, das YoungWings Sternenhaus. Es ist unser Ziel, einen schönen 

Ort für Kinder, Jugendliche und junge Erwachsene zu schaffen, an dem sie unter einem Dach und in 

geschützter, vertrauensvoller Atmosphäre ganzheitliche Unterstützung erhalten können.  

 

Das YoungWings Sternenhaus soll zentral in München gelegen und somit einfach mit öffentlichen 

Verkehrsmitteln erreichbar sein. Seit Oktober 2014 sind wir gemeinsam mit unserem langjährigen 

¸ƻǳƴƎ²ƛƴƎǎ .ƻǘǎŎƘŀŦǘŜǊ ¢ƘƻƳŀǎ aǸƭƭŜǊΣ ŘŜǊ {ǘƛŦǘǳƴƎ w¢[ α²ƛǊ ƘŜƭŦŜƴ YƛƴŘŜǊƴά ǳƴŘ ǾƛŜƭŜƴ ƭƻȅŀƭŜƴ ǳƴŘ 

engagierten, privaten Unterstützern und Unternehmen wie NOVETHOS, KW AG, Bien-Zenker, Gillette 

etc. dabei, ein Grundstück in München zu finden, auf dem wir unser YoungWings Sternenhaus 

errichten können. Auf Grund der vielen intensiv geführten Gespräche mit potenziellen 

Immobiliengebern und den unterschiedlichen Charity- und Presseaktionen in den vergangenen 1,5 

Jahren, sind wir der festen Überzeugung, dass es uns 2016 gelingen wird, den Platz für unser 

YoungWings Sternenhaus in München zu finden. 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

Ein besonderer Dank gilt vor allem auch der Architektin Kalinca Vicente, die mit viel Engagement, Zeit 

und Herzblut unser Projekt von Beginn an unterstützt hat. 

 

Über die aktuellen News können Sie sich auf der Webseite www.youngwings-sternenhaus.de 

jederzeit informieren. 

 

Eure Stimmen für YoungWings: #UpgradeYourWorld 
 

Microsoft-Voting #UpgradeYourWorld 

Unser Unterstützer Patrik Niehaus brachte den Stein ins Rollen und machte uns auf die Kampagne von 

Microsoft aufmerksam, bei der in Deutschland insgesamt zehn gemeinnützige Organisationen mit je 

Gemeinsam 

http://www.youngwings-sternenhaus.de/
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50.000 US-Dollar und Softwarespenden unterstützt werden. Gefördert wurde, wer vom 01.-

23.09.2015 die meisten Stimmen in Form von Likes, Shares und Retweets in sozialen Medien mit den 

IŀǎƘǘŀƎǎ α¦ǇƎǊŀŘŜ¸ƻǳǊ²ƻǊƭŘ59ά ǳƴŘ α±ƻǘŜά ŜǊƘŀƭǘŜƴ ƘŀǘǘŜΦ  

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

Die Beteiligung unserer Unterstützer, Förderer und Freunde am Voting war überwältigend. So haben 

z.B. Hans Sigl, Funda Vanroy, Tina Kaiser und Timothy Peach mit ihren persönlichen Statements zum 

Voting für die Nicolaidis YoungWings Stiftung aufgerufen. Auch unser YoungWings Botschafter Thomas 

Müller hat nicht nur auf Facebook, sondern auch auf Twitter seine Fans mehrfach mobilisiert und zur 

Stimmabgabe für sein Herzensprojekt YoungWings motiviert. Der Mathäser Filmpalast, meventi und 

Susanne Flug haben mit ihrer Unterstützung möglich gemacht, noch mehr Menschen für dieses Voting 

zu erreichen. 

 

Und gemeinsam haben wir es geschafft! 

Wir sind bewegt und überglücklich und danken den Freunden, Unterstützern und Partnern unserer 

Stiftung von Herzen. 

 

Kinder- und Jugendbereich 
 

Haltung bezüglich Trauer 

Gemäß dem in unserem Leitbild verankerten Verständnis von Trauer, verstehen wir uns auch im 

Kinder- und Jugendbereich als langfristige Ansprechpartner. Daher orientieren wir uns in 

unserer Begleitung an der jeweiligen Lebenssituation der Kinder, Jugendlichen und jungen 

Erwachsenen sowie an deren verfügbaren Bewältigungsmechanismen.  

Wir achten hierbei in hohem Maße auf die Selbstbestimmung der jungen Betroffenen. Unsere 

Angebote im Kinder- und Jugendbereich basieren auf der Überzeugung, dass trauernde Kinder, 

Jugendliche und junge Erwachsene für die Trauerbearbeitung neben einer wohlwollenden und 

verständnisvollen Begleitung durch ihre Bezugspersonen vor allem zwei Dinge benötigen: Das 

Zusammensein mit anderen betroffenen Gleichaltrigen sowie die Möglichkeit, ihrer Trauer und 

allen damit verbundenen Gefühlen Ausdruck zu verleihen. Anders als bei Erwachsenen ist das 

Bedürfnis von Kindern und Jugendlichen, der Trauer durch das gesprochene Wort Ausdruck zu 

verleihen, oft weniger ausgeprägt. Sie brauchen daher andere Zugangswege, um sich mitteilen 

Unsere Bilanz 
 

Á 1 Million Menschen erreicht 

Á Über 600 shares auf Facebook 

Á Fast 400 retweets auf Twitter 
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zu können. Um dieser Besonderheit gerecht zu werden, arbeiten wir im Kinder- und 

Jugendbereich vor allem mit freizeit- und erlebnispädagogischen sowie kreativen Methoden.  

 

Onlineberatungsstelle YoungWings 

www.youngwings.de  

Die Onlineberatungsstelle YoungWings hat sich in den vergangenen Jahren zum größten und am 

meisten nachgefragten Angebot der Nicolaidis YoungWings Stiftung entwickelt.  

Die Website ist mit aktuell beinahe 3.000 registrierten Usern, im Schnitt 70 parallellaufende 

Einzelberatungen und pro Jahr mehr als 2.000 Beiträgen im Forum seit dem Jahr 2010 eine 

stabile und stets verfügbare Anlaufstelle für trauernde Jugendliche.  

Um den jungen Nutzern die Onlineberatung weiterhin leicht zugänglich und gut funktionierend 

zur Verfügung stellen zu können, ist es für uns besonders wichtig, auf die sich verändernden 

technischen Gegebenheiten und die Online-Aktivitäten der Jugendlichen zu reagieren. Durch die 

Verbesserung der Sichtbarkeit von YoungWings bei Google konnten gegen Ende des Jahres 

bereits große Anstiege bei den Registrierungen neuer Nutzer erzielt werden (siehe Abbildung). 

 

 

Ein weiterer großer Schritt, damit YoungWings ein beliebtes Angebot für unsere Zielgruppe 

bleibt, ist die geplante Erneuerung der Website www.youngwings.de in einem jugendlichen 

Design, angepasst an mobile Endgeräte und die neuesten technischen Funktionen. Hierfür 

wurden im Jahr 2015 bereits die größten Vorbereitungen getroffen, sodass die neue Seite 

voraussichtlich im April 2016 online gehen wird.  

 

Gruppen für trauernde Kinder, Jugendliche und junge Erwachsene 

 

SABU-Club  

Der SABU-Club bietet Kindern zwischen 3 und 9 Jahren die Möglichkeit, in einem geschützten 

Rahmen Gleichaltrige, die ebenfalls um ihre Mutter, ihren Vater oder um beide Elternteile 

trauern, kennenzulernen.  

Im SABU-Club verbringen die Kinder gemeinsam einen ganzen Tag, jeweils einmal im Monat 

samstags. Um den Kindern Sicherheit und Kontinuität zu vermitteln, folgt der SABU-Club einem 

festen Ablauf, bestehend aus Anfangsrunde, Freispiel, gemeinsamen Kochen und Essen, 

kreativem Angebot und Abschlussrunde. Im Fokus des Angebots stehen einerseits die einzelnen 

http://www.youngwings.de/
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Kinder mit ihren jeweiligen Bedürfnissen sowie speziellen Gruppenaktivitäten, die ein 

Gemeinschaftsgefühl entstehen lassen. Im Rahmen der kreativen Angebote beschäftigten sich 

ŘƛŜ YƛƴŘŜǊ ǳΦŀΦ Ƴƛǘ ŘŜƴ ¢ƘŜƳŜƴ αaŀƴŎƘƳŀƭ ǿǸƴǎŎƘŜ ƛŎƘ ƳƛǊΧάΣ α9ǎ ǿŀǊ ŜƛƴƳŀƭΧάΣ ǳƴŘ 

αaŀƴŎƘƳŀƭ ŦǊŀƎŜ ƛŎƘ ƳƛŎƘΧάΦ  .ŜǎƻƴŘŜǊǎ ōŜƭƛŜōǘ ǿŀǊŜƴ ƛƳ WŀƘǊ нлмр ƎŜƳŜƛƴǎŀƳŜ 

Gruppenspiele, das Erfinden und Aufführen von Theaterstücken sowie das Vorlesen von 

Büchern in gemütlicher Runde. Besondere Erlebnisse mit vielen schönen Erinnerungen waren 

zudem ein Ausflug zum Gut Aiderbichl und ein Sommerausflug mit Übernachtung bei unserem 

Kooperationspartner, der Evangelischen Kinder- und Jugendhilfe Feldkirchen. 

 

Gruppe für trauernde Kinder 

Unsere Kindergruppe richtet sich an Kinder zwischen 9 und 12 Jahren, die um einen Elternteil 

oder um beide Elternteile trauern. Im Rahmen der Gruppentreffen bieten wir für diese 

Altersgruppe freizeitpädagogische, erlebnispädagogische und kreative Aktivitäten an.  

Die Treffen bieten für die betroffenen Kinder einen geschützten Rahmen, in dem sie die 

Möglichkeit haben, mit anderen Betroffenen zusammen zu kommen und sich auszutauschen, 

Hilfe bei allen mit der Trauer in Verbindung stehenden Themen zu erhalten und eine Auszeit aus 

dem oftmals belasteten Alltag zu bekommen.  

Die von den Kindern gemeinsam erarbeitete Gruppenregel lautet, dass das Sprechen über den 

¢ƻŘ ŘŜǎ ƎŜƭƛŜōǘŜƴ aŜƴǎŎƘŜƴ ƧŜŘŜǊȊŜƛǘ ǎŜƛƴ ŘŀǊŦΣ ŀōŜǊ ƪŜƛƴ αaǳǎǎά ist. So entscheidet jeder ganz 

individuell, ob bzw. wann er auf Fragen oder Gesprächsangebote der anderen eingehen möchte. 

Wie in unseren anderen Gruppenangeboten auch, verstehen sich unsere Gruppenleitungen 

hierbei stets als parteiliche Ansprechpartner für die Kinder und versichern ihnen ihre 

Verschwiegenheit. Dies bedeutet u.a., dass Gesprächsinhalte nicht an Elternteile weitergegeben 

werden, was insbesondere für Kinder, die besorgt sind, Mutter oder Vater mit der eigenen 

Trauer zusätzlich zu belasten, von großer Bedeutung ist.  

Auch in diesem Jahr konnten für diese Altersgruppe wieder einige besondere Aktivitäten 

möglich werden. So unternahm die Kindergruppe u.a. einen Ausflug mit Picknick in den 

Hirschgarten sowie in den Olympiapark mit gemeinsamen Minigolfen. Ein besonderes 

Sommerhighlight war ein Ausflug in den Skyline Park und der gemeinsame Besuch eines 

Filmworkshops, bei dem beeindruckende Stop-Motion-Filme entstanden. Darüber hinaus 

vergnügten sich die Kinder beim Bowling und Eislaufen, schnitzten gruselige Halloween-Kürbisse 

am Lagerfeuer mit Stockbrotbacken und verbrachten dank unseres Unterstützers Kurt Schalk 

vom Mathäser Kino München einen tollen Kino-Nachmittag.  
 
 

Gruppe für trauernde Jugendliche 

Unsere Jugendgruppe startete im Jahr 2014 und ist ein Angebot für Jugendliche zwischen 12 und 

17 Jahren, die um einen Elternteil oder um beide Elternteile trauern. Ebenso wie in der 

Kindergruppe können sich die Jugendlichen hier im geschützten Rahmen der Gruppe mit 

anderen Betroffenen austauschen. Die betroffenen Jugendlichen mittels altersangemessener 

Aktivitäten sowie auf die jeweiligen Bedürfnisse der Teilnehmer angepasster Gruppenangebote 

Hilfe, um ihre Trauer zu bearbeiten.  

Wir legen großen Wert auf die Mitgestaltung der Teilnehmer und gehen auf deren Wünsche in 

besonderem Maße ein. Die Jugendgruppe lebt von verbindlicher Teilnahme, gegenseitigem 

Vertrauen und der daraus entstehenden Unterstützung untereinander. Auch hier gilt die 

wichtigste Gruppenregel, nach der Fragen nach dem Verstorbenen jederzeit erlaubt sind, das 

.ŜŀƴǘǿƻǊǘŜƴ ƧŜŘƻŎƘ ƪŜƛƴ αaǳǎǎά ƛǎǘΦ  
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Im Jahr 2015 erlebte diese Gruppe u.a. schöne Stunden beim Eislaufen, in der Therme Erding, 

bei einer Führung im Tierpark Hellabrunn und beim Bouldern und konnte so den teilweise 

schwerwiegenden Themen des Alltags entfliehen. 

Dank unseres großzügigen Unterstützers, dem Platzl Hotel München, konnten der Gruppe 

darüber hinaus noch weitere besondere Erlebnisse ermöglicht werden: z.B. eine kurzweilige 

Hotelralley im Platzl Hotel München mit anschließendem leckeren Essen im Wirtshaus Ayingers 

und einen Kurs für alkoholfreie Cocktails in der Platzl Kaffee Bar.  

Ein weiteres Highlight konnte die Gruppe dank unseres Unterstützers Kurt Schalk vom Mathäser 

Kino München erleben: Im Sommer verbrachten die Jugendlichen ein Wochenende im Europark 

Rust. Hierbei waren nicht nur Spaß und Action angesagt, sondern auch intensive nächtliche 

Gespräche bei Taschenlampenlicht.  

 
Trauer-Selbsthilfegruppe YoungChange  

Junge Erwachsene zwischen 18 und 27 Jahren, die um einen Elternteil oder beide Elternteile 

trauern, finden in der Selbsthilfegruppe YoungChange gleichaltrige Betroffene. Im jungen 

Erwachsenenalter stehen Halb- und Vollwaisen vor ganz besonderen Aufgaben der 

Trauerbewältigung im Zusammenhang mit der eigenen Identitätsbildung und Zukunftsplanung. 

Oftmals haben die jungen Menschen ihre Angehörigen über längere Zeit gepflegt oder fühlen 

sich nach dem Tod in besonderer Weise für den hinterbliebenen Elternteil verantwortlich. 

Eigene Pläne und Wünsche werden deshalb oft hintenangestellt. In der Trauer-Selbsthilfegruppe 

haben die Teilnehmer die Möglichkeit, in zweiwöchigen Abständen in geschütztem Rahmen 

über ihren Verlust und die damit verbundenen Themen zu sprechen. Durch die Bewerbung auf 

der neuen Stiftungs-Website ist es uns gelungen eine bisher kaum erreichte Zielgruppe 

anzusprechen und viele neue Teilnehmerinnen zu gewinnen. Neben den regelmäßigen 

zweiwöchentlich stattfindenden Selbsthilfe-Abenden hat sich die Gruppe im Jahr 2015 zudem 

zu gemeinsamen Aktivitäten wie z.B. Trauerritualen in der Natur oder gemeinsamem 

Plätzchenbacken getroffen.  
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Berufsberatungsstelle STARTSmart 
Das im Jahr 2008 initiierte Projekt STARTSmart hat sich in den vergangenen Jahren zu einem 

elementaren Angebot der Nicolaidis YoungWings Stiftung etabliert. Das Ziel des in seiner 

Ausrichtung einzigartigen Projekts ist es, Jugendliche und junge Erwachsene im Alter von 14 - 27 

Jahren, die einen oder beide Elternteil(e) verloren haben, kostenlos bei ihrem Start in das 

Berufsleben zu unterstützen.  

Das Besondere dabei: Die Berufsberatung erfolgt durch fachkundige Coaches aus der freien 

Wirtschaft, die von uns eigens für diese Aufgabe geschult wurden. Dadurch kann eine 

individuelle Beratung ermöglicht werden, welche den besonderen Bedarf der jungen Halb- und 

Vollwaisen und deren Lebenssituation berücksichtigt und gleichzeitig nah an den realen 

Anforderungen der Berufswelt steht. Die Beratung erfolgt per E-Mail oder telefonisch und ist 

daher unabhängig vom Wohnort.  

Um für die Zielgruppe bundesweit weiterhin erreichbar zu sein und ein zeitgemäßes und 

professionelles Angebot zu bieten, wurden für STARTSmart auf organisatorischer als auch 

technischer Ebene einige Optimierungen initiiert und umgesetzt. Für deren Realisierung wurde 

die Projektkoordinationsstelle hauptamtlich besetzt.  

Gleichzeitig wurde das Team der ehrenamtlichen Coaches erweitert, sodass STARTSmart aktuell 

auf einen Pool von 15 Coaches aus den verschiedensten beruflichen Branchen zugreifen kann. 

Das ermöglicht es uns, die Jugendlichen und jungen Erwachsenen mit einer passgenauen 

Berufsberatung zu unterstützen. 

Einer unserer langjährig engagierten Coaches hat sich zudem bereit erklärt, als Mentor für neue 

Coaches zu agieren und seine Erfahrungswerte unterstützend anzubieten.  

 

Eine der gewichtigen Neuerungen konnte im organisatorischen Ablauf der Beratungsvergabe 

und -begleitung erzielt werden. STARTSmart verfügt nun über ein Forum, das in die Homepage 

integriert wurde. Dieses technische Tool dient als zentrales Element zum Austausch zwischen 

den haupt- und ehrenamtlichen Mitarbeitern. Über das Forum lassen sich jetzt wesentliche 

Prozesse zusammenlegen: Beratungsvergabe, wechselseitiges Feedback zu Beratungsfällen 

seitens des pädagogischen Teams und der Coaches, Transparenz der Beratungsverläufe und 

Anliegen, Informations- und Kapazitätsüberblick, Vernetzung der Coaches untereinander. 

 

Im Mai 2015 fand ein erstes Coach-Treffen in neuer Konstellation statt. Eingeladen waren 

sowohl neue als auch erfahrene STARTSmart-Coaches. Dieses Zusammentreffen, das jährlich 

stattfindet, bot Raum alle initiierten Neuerungen zu STARTSmart vorzustellen, für die 

Besonderheiten der Zielgruppe zu sensibilisieren und anhand der Vorstellung von Praxisfällen 

alle Beteiligten für die ehrenamtliche Tätigkeit gleichermaßen zu qualifizieren. Zudem bot das 

Treffen Raum, sich untereinander zu vernetzten, um im Beratungsprozess bei Bedarf von den 

beruflichen Erfahrungen der anderen Coaches profitieren zu können.  

Im Juli 2015 wurde ein zusätzlicher Termin realisiert, sodass für alle Coaches zur Mitte des Jahres 

der Einstieg in die Arbeit mit dem neuen Kommunikationstool ermöglicht werden konnte. Durch 

diese Treffen erhielten alle Beteiligten den gleichen Wissenstand zum Projekt. 

All diese umfangreichen Neuerungen waren dank der großzügigen Förderung der Siegfried 

Roggenbuck-Stiftung möglich, die die Berufsberatungsstelle seit einigen Jahren unterstützt. Für 

dieses Engagement möchten wir uns ganz herzlich bedanken. 
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Trauerbegleitung 

Kindern und Jugendlichen sowie jungen Erwachsenen, die sich nicht von einem Gruppenangebot 

angesprochen fühlen oder über diese Angebote hinaus Unterstützungsbedarf haben, bieten wir 

die Möglichkeit, innerhalb unseres Kinder- und Jugendbereichs eine individuelle Begleitung in 

Anspruch zu nehmen.  

Hierbei orientieren wir uns sowohl bezüglich der Frequenz der Termine als auch der Inhalte der 

Beratungsgespräche ausschließlich an den Bedürfnissen unserer Klienten. Die jungen Menschen 

haben im Rahmen der Gespräche die Möglichkeit, in einem vertrauensvollen Rahmen über den 

Verlust und alle damit in Verbindung stehenden Themen zu sprechen und gemeinsam mit dem 

Berater nach Strategien zu suchen, die in der aktuellen Situation hilfreich sein könnten. Die 

Beratung setzt an den vorhandenen Ressourcen und Fähigkeiten der jungen Menschen an und 

basiert auf einer empathischen und akzeptierenden Haltung. Hierzu gehört auch die Haltung, 

Verhaltensweisen, die dem sozialen Umfeld des Klienten möglicherweise unangemessen 

erscheinen, als Versuch, mit der krisenhaften Situation umgehen zu können, zu verstehen.  

 

Beratung für hinterbliebene Elternteile und Bezugspersonen 

Im Umgang mit vom Tod eines Elternteils betroffenen Kindern und Jugendlichen entstehen 

oftmals Fragen und Sorgen, etwas zu übersehen oder falsch zu machen. Hier richtet sich unser 

Beratungsangebot an alle Bezugspersonen, die mit trauernden Kinder und Jugendlichen 

konfrontiert sind und sich in dieser Situation Unterstützung wünschen.  

Im Jahr 2015 nutzten vor allem verwitwete Elternteile diese Möglichkeit, aber auch andere 

Bezugspersonen wie Großeltern. Auch in Fachkreisen wird das Angebot zunehmend 

angenommen, insbesondere Lehrer, Erzieher und Sozialpädagogen schätzen es, im Sinne eines 

kollegialen Austausches von unseren Erfahrungen und unserem speziellen Wissen profitieren zu 

können.  

 

Teamtreffen und Supervision im Kinder- u. Jugendbereich 

Für ein Engagement in unserem Kinder- und Jugendbereich benötigen unsere ehrenamtlichen 

Mitarbeiter eine pädagogische oder psychologische Qualifikation oder müssen sich im 

fortgeschrittenen Studium einer der entsprechenden Fachrichtungen befinden. Vor Beginn ihrer 

Tätigkeit werden sie umfassend geschult. Zunächst nehmen sie an einer dreitägigen 

Einführungsveranstaltung teil, bei der umfangreiches Wissen zu den Themen Trauer bei Kindern, 

Gesprächsführung sowie Krisen und Suizidalität vermittelt wird. Je nachdem, in welchem 

Bereich der Begleitung die Mitarbeiter eingesetzt werden, erhalten sie im Verlauf ihrer Tätigkeit 

weitere Schulungen zu spezifischen Themen.   

Um einen guten Austausch untereinander zu gewährleisten, trifft sich das Team des Kinder- und 

Jugendbereichs alle 3 Monate zu einem großen Team-Treffen, bei dem Raum für 

organisatorische und fachliche Fragen ist.  

Im Jahr 2015 trafen sich die einzelnen Teams (SABU-Club, Kindergruppe, Jugendgruppe und 

YoungChange) zusätzlich 4 Mal, um sich über ihre jeweiligen Aufgabenbereiche auszutauschen 

und Fallbesprechungen durchzuführen. 

Für die Gruppenleitungen gibt es zudem alle 3 Monate eine verpflichtende Supervision. Diese 

Supervision dient dem Austausch untereinander, dem Besprechen von eventuell schwierigen 

Fällen, aber auch der eigenen sogenannten Psychohygiene unserer Mitarbeiter, um die Grenzen 

der eigenen Belastung, die durch die intensive Begleitung von Menschen in Krisen entstehen 

kann, möglichst rechtzeitig erkennen und entsprechend für Entlastung sorgen zu können. 
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Einmal im Jahr findet ein dreitägiges Mitarbeiter-Wochenende statt, das für alle Mitarbeiter 

verpflichtend ist. Im Jahr 2015 war das Mitarbeiter-Wochenende, das am schönen Ammersee 

stattfand, durch Selbsterfahrungseinheiten, fachlichen Input zu Trauermodellen, 

Fallbesprechungen und Übungen zur Gesprächsführung geprägt. Zudem blieb ausreichend Zeit 

für intensive Gespräche, kollegialen und privaten Austausch und Spaß am Abend. 

Zu unserem Standard gehören zudem 1 bis 2 Fortbildungstage pro Jahr. Im Jahr 2015 bildete 

sich unser Team zum Thema Kindeswohlgefährdung fort - ein Thema, das uns insbesondere in 

der Online-Beratung auf YoungWings begegnet. 

Das Hauptamtlichen-Team des Kinder- und Jugendbereichs hat sich zudem im Rahmen eines 

Klausurtages mit den organisatorischen Strukturen unseres Bereichs befasst, um für das stetige 

Wachstum und die damit verbundenen Herausforderungen gerüstet zu sein.  

 

Ausblick 

Für das Jahr 2016 erwarten wir uns insbesondere aufgrund der geplanten umfassenden 

technischen Anpassungen unserer Internetseiten (Berufsberatungsstelle STARTSmart, Online-

Beratung YoungWings) und den daraus resultierenden vereinfachten Zugangswegen eine stetig 

wachsende Anzahl von Anfragen trauernder Kinder, Jugendlicher und junger Erwachsener. Um 

hierfür gerüstet zu sein, bereitet sich das Team des Kinder- und Jugendbereichs mit internen 

und externen Supervisions- und Coachingmaßnahmen gezielt vor.  

 

Erwachsenenbereich 
 

Viele Trauernde, die sich nach dem Tod Ihres Partners oder Partnerin an uns wenden, suchen 

den Austausch mit Menschen, die Ähnliches erfahren haben, die selbst auch jung sind und sich 

in einer ähnlichen Lebenssituation befinden. Oft ist der Grund hierfür das Gefühl, dass jemand, 

der auch als junger Mensch den Verlust des geliebten Partners/ der Partnerin erlebt hat, 

wirklich nachvollziehen kann, wie es einem in so einer Situation geht. Gleichzeitig erleben die 

Betroffenen in der Beratung durch Betroffene ein Stück Hoffnung, dass es gelingen kann, nach 

dem schmerzhaften Verlust um den geliebten Partner/die geliebte Partnerin wieder Boden 

unter den Füssen zu spüren und einen individuellen Weg durch die Trauer und wieder zurück 

ins Leben zu finden.  

 

Diesem Anliegen nach Austausch mit Betroffenen konnten wir auch dieses Jahr mit unseren 

Angeboten im Erwachsenenbereich umfangreich begegnen. Alle unsere Trauerbegleiterinnen 

in den Gruppen und in der persönlichen, sowie der telefonischen Begleitung arbeiten vor dem 

Hintergrund ihrer eigenen Verlusterfahrung und kennen die Herausforderungen, die einem als 

junger Betroffener begegnen. Durch Fortbildung, Supervision und Coaching konnten wir den 

persönlichen Erfahrungshintergrund aller Mitarbeiter/innen im Erwachsenenbereich weiter 

durch eine fachliche Auseinandersetzung und Qualifizierung ergänzen.  

 

Telefonische Trauerbegleitung 

Die Nachfrage nach Trauerbegleitung war 2015 unvermindert groß. Bundesweit gibt es noch 

viel zu wenige Angebote, die sich gezielt an junge Betroffene richten. Dieser regionalen 
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Unterversorgung konnten wir mit unserem überregionalen Angebot der telefonischen 

Trauerbegleitung begegnen und den Bedarf damit zumindest in Teilen auffangen. Viele junge 

Trauernde aus den unterschiedlichsten Ecken des deutschsprachigen Raums haben die 

telefonische Begleitung wahrgenommen und erfahren, dass sie nicht alleine sind mit ihrer 

Situation. In regelmäßigen Telefongesprächen mit ihrer Beraterin/ihrem Beraterhaben sie 

ihren individuellen Weg durch die Trauer gefunden. Mit vier festen Mitarbeiterinnen, vier 

ehrenamtliche Kolleginnen und einem männlichen Kollegen konnten wir im vergangenen Jahr 

an die 50 Betroffene über einen längeren Zeitraum telefonisch begleiten. Dabei dauern die 

Begleitungen in der Regel zwischen einem Monat und eineinhalb Jahren. Die Betroffenen 

telefonieren in dieser Zeit am Anfang oft wöchentlich, später dann im Abstand von zwei bis 

sechs Wochen mit ihrem/ihrer Trauerbegleiter/in. Die Gespräche dauern jeweils zwischen 1 

und 1,5  Stunden. 

 

Persönliche Trauerbegleitung 

An die 30 Betroffene aus dem Raum München haben in diesem Jahr das Angebot eines 

persönlichen (Erst-)Gesprächs wahrgenommen. In diesen Gesprächen lernen wir die Betroffen 

mit ihrer persönlichen Verlustgeschichte kennen und besprechen gemeinsam, wie wir sie am 

besten in ihrer individuellen Situation unterstützen können. Dabei gibt es für die Trauernden 

aus dem Raum München die Möglichkeit, in eine unserer Selbsthilfegruppen einzusteigen oder 

regelmäßige persönliche Gesprächstermine mit einer Trauerbegleiterin wahrzunehmen.  

 

Trauer-Selbsthilfegruppen 

In unseren zwei Selbsthilfegruppen für junge Betroffene bis 49 Jahre, die um ihren Partner 

trauern, konnten wir auch in 2015 wieder bis zu 10 Teilnehmer/innen pro Gruppe die 

Möglichkeit zum Austausch mit anderen Betroffenen geben. Im Rahmen unseres teiloffenen 

Gruppenkonzeptes konnten wir dieses Jahr wieder neue Teilnehmer/innen in die Gruppen 

aufnehmen und Betroffene, nachdem wir sie ein Stück auf ihren Trauerweg begleitet haben 

(im Durchschnitt 1,5 Jahre), aus der Gruppe verabschieden.  

 

Unsere Erfahrungen in den Selbsthilfegruppen haben gezeigt, dass der Unterschied in der 

Lebenssituation von Betroffenen unter und über 30 Jahre bedeutend ist für das 

Zusammenwirken in der Trauergruppe. Oft fiel es bisher Betroffenen, die noch sehr jung waren 

ς manche noch in der Ausbildung oder noch vor der Familienplanung ς schwer, in einer 

Gruppe anzukommen, in der ein Großteil der Betroffenen zwar auch noch jung, aber in einer 

ganz anderen Lebenssituation, vielleicht mit Kindern, Hausbau etc. waren.  

Wir freuen uns deshalb sehr, dass wir seit letztem Jahr speziell für junge Betroffene unter 30 

Jahren eine eigene Trauergruppe anbieten können. Die Leitung der U30 Gruppe haben Lisa 

Meyer und Andreas Nerl aus unserem Team der ehrenamtlichen Trauerbegleiter/innen 

übernommen. 

 

Nicolaidis-Treff für Männer 

Der Nicolaidis-Treff für Männer ermöglicht einmal im Monat in einem lockeren Rahmen den 

Austausch unter gleich betroffenen Vätern und Witwern. Er wurde auch im Jahr 2015 
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weiterhin stark nachgefragt und ist als ein fester Bestandteil unseres Angebotes eine sinnvolle 

Ergänzung zu dem Austausch in unseren Trauergruppen.  

 

Freizeitprogramm 

Immer wieder ist es ein Lichtblick für unsere Familien einen Tag des Wochenendes mit 

anderen Betroffenen verbringen zu können. Im Rahmen unseres Freizeitprogramms konnten 

wir auch dieses Jahr wieder abwechslungsreiche und unterschiedliche Aktivitäten anbieten. 

Dabei wurden wir zum Teil von Fachleuten unterstützt, die uns ihr Knowhow ehrenamtlich zur 

Verfügung stellten. Für diese wertvolle Unterstützung möchten wir uns recht herzlich 

bedanken. 

 

Das Jahr begann mit einem Wellnesstag für Frauen im monte mare am Schliersee. Es war für 

alle Teilnehmerinnen ein sehr entspannender Tag, der viel Gelegenheit zum Austausch bot. 

 

Ein Lauftraining im April ermöglichte den Betroffenen sich optimal auf den YoungWings Charity 

Lauf im Juni vorzubereiten und wurde ehrenamtlich von einer Lauf- und Fitnesstrainerin 

begleitet. 

 

Zwei Samstage im Mai boten wieder die Gelegenheit sich mit viel Spaß und Freude kreativ 

auszuleben. Unter fachkundiger, kunsttherapeutischer Anleitung entstanden sehr berührende 

und heilsame Bilder. 

Zum Abschluss des Jahres luden wir zu einem Weihnachtlichen Beisammensein ein. An diesem 

Abend trafen sich Gruppenmitglieder, ehemalige Gruppenmitglieder, uns verbundene 

Betroffene, sowie unsere hauptamtlichen und ehrenamtlichen Betreuer. Es wurden viele 

intensive Gespräche geführt, aber es gab auch Gelegenheit zu lachen und miteinander eine 

gute Zeit zu verbringen.  

 

Ausblick 

Unser Angebot für junge Menschen bis 49 Jahre, die um ihren Partner trauern, wollen wir mit 

unserer neuen Onlineberatungsstelle HelpingWings sinnvoll ergänzen und eine Lücke in der 

Trauerbegleitung im deutschsprachigen Raum schließen. 

Nachdem wir 2015 die Anschubfinanzierung vom Bayerischen Staatsministerium für Arbeit und 

Soziales, Familie und Integration genehmigt bekommen haben, konnten wir mit der 

Umsetzung des Projektes beginnen. Mit unserer Arbeit daran sind wir in diesem Jahr gut 

vorangekommen und freuen uns darüber, mit diesem neuen Angebot in  2016 online zu gehen.  

Dabei wird sich ein kleines Team von vier Beratern zunächst auf Einzelberatungen und die 

Begleitung im Forum konzentrieren. 

Angebote für Familien 

Erholungsaufenthalt für trauernde Familien 

Im Mai konnten wir 4 betroffenen Familien ein Erholungswochenende und somit eine Auszeit 

vom Alltag im Sternstundenhaus unseres Kooperationspartners, der Tabaluga Kinderstiftung, 

ermöglichen. Begleitet von 3 Mitarbeiterinnen der Nicolaidis YoungWings Stiftung hatten die 
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Betroffenen ς 2 Väter, 2 Mütter mit insgesamt 6 Kindern zwischen 3 und 11 Jahren - 

Gelegenheit, sich untereinander über die Situation als junge Trauernde auszutauschen.  

Neben Gesprächsrunden und Kreativprojekten blieb auch Zeit zum Entspannen und Genießen. 

Gemeinsames Grillen, Lagerfeuer, Gutenachtgeschichten für Groß und Klein sowie eine 

Reittherapie stießen bei allen Beteiligten auf helle Begeisterung.  

Bunte Luftballons mit Botschaftskärtchen fliegen lassen war ein schöner Abschluss dieses 

gelungenen Wochenendes. 

 

 

 

Frühlingsfest der Nicolaidis YoungWings Stiftung 

Zusammen mit vielen Betroffenen Familien, Mitarbeitern, Unterstützern und Wegbegleitern 

feierten wir im Mai unser Frühlingsfest. Auf dem Gelände der Anton Schrobenhauser-Stiftung 

αƪƛŘǎ ǘƻ ƭƛŦŜά ƪƻƴƴǘŜƴ ŘƛŜ YƛƴŘŜǊ ōŜƛ ŦǊǸƘƭƛƴƎǎƘŀŦǘŜƴ ¢ŜƳǇŜǊŀǘǳǊŜƴ ƴŀŎƘ IŜǊȊŜƴǎƭǳǎǘ ƪƭŜǘǘŜǊƴΣ 

basteln und Gokart fahren.  

Eltern und Unterstützer hatten Gelegenheit, sich kennenzulernen und auszutauschen. 

Für das leibliche Wohl sorgte es eine große Auswahl an Grillspezialitäten sowie ein ς alles von 

unseren Gästen mitgebracht - reichhaltiges Salat- und Kuchenbuffet.  

Das unser Frühlingsfest ein Highlight für alle Beteiligten ist, zeigen die vielen positiven 

Feedbacks der Gäste und spiegelt sich auch anhand der hohen Teilnehmerzahl wieder. 

 

Weihnachtsbäckerei in der Pfistermühle 

Am 1. Adventssonntag öffnete das Platzl Hotel in München auch in diesem Jahr wieder seine 

(Küchen-)Türen zum bunten  Plätzchenbacken in der Pfistermühle für betroffene Familien der 

Nicolaidis YoungWings Stiftung. 20 Kinder und 12 Erwachsene brachten gemeinsam mit dem 

unglaublich engagierten und warmherzigen Team des Platzl Hotels die Weihnachtsbäckerei so 

richtig in Schwung. Mit selbstgestalteten Kochschürzen ausgestattet, wurden ca. 50 Bleche 

Plätzchen gemeinsam von Groß und Klein zubereitet.  

Bei der Hotelbesichtigung im Anschluss kamen nicht nur die kleinen Weihnachtsbäcker ins 

Staunen. 

Wir möchten dem Team des Platzl Hotels, seinem Direktor Heiko Buchta und der Familie 

Inselkammer von Herzen für die Gastfreundschaft und einen unbeschwerten Tag mit tollen 

Gesprächen danken 
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Die Bayerischen Bremer Stadtmusikanten 

Textsicher zeigten sich die über 200 Besucher am Samstag, den 19. November 2015, um der 

bayerischen Märchenerzählung von Stefan Murr und Heinz Josef Braun nicht nur zu lauschen, 

sondern auch kräftig mitzusingen. Die beiden beliebten Autoren, Komponisten und 

Schauspieler gaben auch in diesem Jahr ihre bayerische Märchenerzählung mit vollem Körper- 

und Stimmeinsatz zum Besten und setzten damit die großartige Charity-Lesereihe zugunsten 

von YoungWings fort. Mit Begeisterung und Leidenschaft trugen Stefan Murr und Heinz Josef 

Braun ihre ganz eigene Fassung der Bremer Stadtmusikanten vor. 

 

 

 

Vielen lieben Dank für die jahrelange Unterstützung und eine großartige Unterhaltung, die einfach 

dazu gehört. Ein großer Dank gilt unserer Botschafterin Yvonne Bieler, Kurt Schalk und seinem Team 

vom Mathäser Filmpalast, die auch 2015 einen Kinosaal exklusiv für die Nicolaidis YoungWings 

Stiftung geöffnet haben. Ein unschlagbares Team, das mit ganzem Herzen die Arbeit der Stiftung 

begleitet. 

 

Qualifizierung und Fortbildung 
 

Die Qualität unserer Betreuungsarbeit ist uns fortwährend ein wichtiges Anliegen. Deswegen 

legen wir viel Wert auf gut qualifizierte Mitarbeiter, welchen wir regelmäßig die Möglichkeit 

zur Weiterqualifizierung und Fortbildung für Ihre Tätigkeit bei der Nicolaidis YoungWings 

Stiftung bieten. 

 

Erwachsenenbereich: Ehrenamtsnetzwerk Trauerbegleitung  

In 2015 konnten sich unsere ehrenamtlichen Trauerbegleiter durch Fortbildungsangebote zu 

ŘŜƴ ƪƻƴƪǊŜǘŜƴ ¢ƘŜƳŜƴ α¦ƳƎŀƴƎ Ƴƛǘ {ǳƛȊƛŘŀƭƛǘŅǘ ǳƴŘ YǊƛǎŜƴάΣ α{ȅǎǘŜƳƛǎŎƘŜǎ !ǊōŜƛǘŜƴάΣ 

αaƻŘŜƭƭŜ ǳƴŘ !ƴǎŅǘȊŜ ƛƴ ŘŜǊ ¢ǊŀǳŜǊŀǊōŜƛǘάΣ ǎƻǿƛŜ αƘȅǇƴƻǎȅǎǘŜƳƛǎŎƘŜ ¢ǊŀǳŜǊōŜƎƭŜƛǘǳƴƎά 

weiter qualifizieren und ihr Profil individuell stärken. 

Zudem fanden im Wechsel regelmäßig alle 6 bis 8 Wochen Teamtreffen und 

Supervisionstermine statt. In den Teamtreffen bieten wir für den Trauerbegleitern Raum für 

organisatorische Themen und einen intensiven fachlichen Austausch zwischen den 
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Trauerbegleitern. Die Supervisionstreffen werden intensiv genutzt, um mit der professionellen 

Unterstützung eines externen Supervisors an einzelnen Beratungsfällen aus der Praxis zu 

arbeiten. 

Wie geplant, konnten wir unser Ehrenamtlichenteam dieses Jahr um zwei neue Kolleginnen 

erweitern und können damit noch weiteren jungen Trauernden eine professionelle 

TrŀǳŜǊōŜƎƭŜƛǘǳƴƎ α.ŜǘǊƻŦŦŜƴŜ ŦǸǊ .ŜǘǊƻŦŦŜƴŜά ŀƴōƛŜǘŜƴΦ 

 

YoungWings Online-Berater 

Die steigenden Anmeldezahlen bei unserer Onlineberatungsstelle, aber auch die zunehmend 

komplexeren Einzelfälle stellen unser YoungWings-Team täglich vor neue Herausforderungen. Um 

den verschiedenen Anliegen der Nutzer gerecht zu werden, legen wir Wert auf einen geschulten 

Umgang unserer Onlineberater mit den Jugendlichen; dieser zeichnet sich aus durch professionelle 

fachliche Einschätzungen (z.B. hinsichtlich traumatischer Ereignisse) und eine auf die Wünsche und 

Bedürfnisse von Trauernden abgestimmte Hilfe. Neben regelmäßigen Absprachemöglichkeiten im 

Team ist es uns besonders wichtig, neue Mitarbeiter für ihr ehrenamtliches Engagement bestmöglich 

vorzubereiten.  

Mit der Durchführung interner Befragungen haben wir daher im vergangenen Jahr begonnen, 

unseren Ausbildungsprozess noch weiterzuentwickeln. Das YoungWings Team wurde durch 10 neue 

ehrenamtliche Mitarbeiterinnen verstärkt, die im Rahmen ihrer Einarbeitung engmaschig betreut 

und fortgebildet wurden. Mit einer gemeinsamen 3-tägigen Einführungsfortbildung begrüßten wir 

unsere neuen Kolleginnen im März in der Stiftung. Anschließend wurden diese durch hauptamtliche 

Mentorinnen langfristig und intensiv bei ihren ersten Beratungen begleitet. Im Rahmen des 

Mitarbeiterwochenendes im vergangenen Herbst konnten die neuen Kenntnisse bei zwei weiteren 

Fortbildungstagen schließlich noch vertieft werden.  

 

Arbeitskreise 

Mit der zunehmenden Bekanntheit und der Erweiterung unseres Angebots hat im Jahr 2015 die 

fachliche Vernetzung mehr denn je an Bedeutung gewonnen. Der Austausch in Fachkreisen hilft uns, 

unser Wissen zu vertiefen, neue Wege der Zusammenarbeit zu beschreiten sowie unser Angebot 

noch weiter zu verbreiten. 

Schon seit mehreren Jahren ist die Nicolaidis YoungWings Stiftung Mitglied des Bundesarbeitskreises 

Kindertrauerbegleitung (BAK), einem deutschlandweiten Zusammenschluss mehrerer Anlaufstellen 

zur Trauerbegleitung von Kindern und Jugendlichen. Beim Jahrestreffen am 21. September in 

Dortmund konnten wir auch im vergangenen Jahr wieder zahlreiche Impulse für unsere Arbeit mit 

Kindern und Jugendlichen mitnehmen. 

Auch regional konnte der Kinder- und Jugendbereich der Stiftung seine Netzwerke noch ausbauen. 

Beim vierteljährlichen Infofrühstück des Jugendinformationszentrums (JIZ) stellen sich anerkannte 

Münchner Fachstellen vor und haben so die Möglichkeit, ihre Zusammenarbeit zu intensivieren. 

Dabei entstanden wertvolle Kontakte für die fachliche Kooperation im Münchner Raum. 

Mit der geplanten Entstehung der Onlineberatungsstelle HelpingWings in unserem 

Erwachsenenbereich gewann das Netzwerken im Bereich der Onlineberatung für die Nicolaidis 



 

19 

YoungWings Stiftung noch mehr an Bedeutung. Bereits seit einigen Jahren besuchen wir das 

Nürnberger Fachforum Onlineberatung und profitieren fachlich und methodisch vom dortigen 

Austausch. Seit 2015 ist die Stiftung nun Mitglied der Deutschen Gesellschaft für Onlineberatung 

(DGOB) und unterstützt damit die Qualitätssicherung im virtuellen Beratungssektor.Unter anderem 

haben wir an Treffen des Traumanetzwerks einem Zusammenschluss verschiedener Einrichtungen in 

München und Bayern, die mit traumatisierten Menschen arbeiten, teilgenommen. Ziel ist der 

fachliche Austausch und die gegenseitige Unterstützung der teilnehmenden Organisationen. Zu ihnen 

gehören Kliniken und Facheinrichtungen rund um das Thema Trauma. 

Auch mit dem Trauma Hilfe Zentrum München e.V. findet ein regelmäßiger fachlicher Austausch 

statt. Seminarangebote des Zentrums werden von unseren Mitarbeiterinnen wahrgenommen und 

wir verweisen gegebenenfalls Betroffene an das THZM.  

Erstmals in 2015 trafen wir uns mit der Beratungsstelle des Atriumhauses, einer Einrichtung des Isar-

Amper-Klinikums München Ost, die Menschen in Krisensituationen berät, zu einem ersten 

gemeinsamen Kennenlernen und einem fachlichen Austausch.  

Im Netzwerk der Trauer, der Ansprechstelle für Hinterbliebene von im Einsatz getöteter Soldaten des 

Bundesministeriums der Verteidigung, sind wir auch weiterhin eine der sehr wenigen externen 

Organisationen. Wir beraten hier insbesondere in Bezug auf die Trauerbegleitung von Kindern und 

jungen Trauernden. 

Gegen Ende des Jahres fand ein Austauschtreffen mit dem Bündnis gegen Depression statt. Die 

Einrichtung organisiert die Münchner Woche der seelischen Gesundheit, die alle zwei Jahre 

stattfindet.  

 

Netzwerk der Hilfe 

Dieses seit 2012 bestehende Netzwerk, initiiert von der Ansprechstelle für Hinterbliebene im 

Bundesministerium der Verteidigung, tagte im Jahr 2015 zwei Mal in Berlin. Die Nicolaidis 

YoungWings Stiftung ist dort als einzige nicht der Bundeswehr angehörige Institution in der 

!ǊōŜƛǘǎƎǊǳǇǇŜ α!ƴƎŜōƻǘŜ ǳƴŘ aǀƎƭƛŎƘƪŜƛǘŜƴ ŘŜǊ ¦ƴǘŜǊǎǘǸǘȊǳƴƎ ŦǸǊ IƛƴǘŜǊōƭƛŜōŜƴŜά ǾŜǊǘǊŜǘŜƴΦ 5ƛŜ 

Arbeitsgruppe hat u.a. die Idee für den am 15.Novemver 2014 von Verteidigungsministerin Dr. Ursula 

von der Leyen und Bundespräsident JohaƴƴŜǎ DŀǳŎƪ ŜƛƴƎŜǿŜƛƘǘŜƴ α²ŀƭŘ ŘŜǊ 9ǊƛƴƴŜǊǳƴƎά 

mitentwickelt. Im schon bestehenden Baumbestand der Henning-von-Tresckow-Kaserne in Potsdam-

Schwielowsee wurde ein Ort geschaffen, an dem individuelles Trauern und Gedenken an die zu Tode 

gekommen BundeswehrangŜƘǀǊƛƎŜƴ ƳǀƎƭƛŎƘ ƛǎǘΦ !ǳŦ ŘŜƳ α²ŜƎ ŘŜǊ 9ǊƛƴƴŜǊǳƴƎά Ƴƛǘ ŘŜƴ 

Namensstelen der Verstorbenen gelangen Angehörige und Besucher über ein Empfangs- und 

LƴŦƻǊƳŀǘƛƻƴǎƎŜōŅǳŘŜ ǳƴŘ ŘŜƳ αhǊǘ ŘŜǊ {ǘƛƭƭŜά Ȋǳ ŘŜƴ .ŅǳƳŜƴΣ ŘƛŜ Ǿƻƴ ŘŜƴ !ƴƎŜƘǀǊƛƎŜƴ Ƴƛǘ 

individuellen GedenktafŜƭƴ ƎŜǎǘŀƭǘŜǘ ǿŜǊŘŜƴΦ LƳ α²ŀƭŘ ŘŜǊ 9ǊƛƴƴŜǊǳƴƎά ǿǳǊŘŜƴ ȊǳŘŜƳ ŘƛŜ ŀǳǎ ŘŜƴ 

Einsatzgebieten überführten Ehrenhaine wiedererrichtet. Die Arbeitsgruppe beschäftigte sich zudem 

mit der Frage, wie Hinterbliebene, deren Angehörige durch Suizid verstorben sind, angemessen 

betreut und begleitet werden können. Um erste Ideen für ein entsprechendes Konzept zu 

entwickeln, wurde die Nicolaidis YoungWings Stiftung zu einem Workshop mit Psychologen und 

Seelsorgern der Bundeswehr eingeladen.  
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Publikationen 

Die Ausbildung unserer YoungWings-BeraterInnen stellt eine sehr spezielle, wichtige und 

herausfordernde Aufgabe für unser Team des Kinder- und Jugendbereichs dar. Für die Beratung 

trauernder Kinder und Jugendlicher sind sowohl fachliches Wissen zur Trauer bei Kindern und 

Jugendlichen als auch methodische Kompetenz für den speziellen Bereich der Onlineberatung gefragt. 

Das theoretisch Gelernte muss von den angehenden Beratern und Beraterinnen im passenden 

Moment umgesetzt und individuell an die Bedürfnisse des Ratsuchenden angepasst werden.  

Ein weiteres Lernfeld ist die Psychohygiene, welche unseren Beratern trotz der oftmals sehr 

berührenden Schicksale dabei unterstützen soll sich abzugrenzen. Im Rahmen ihrer Dissertation 

entwickelt unsere Mitarbeiterin Christina Fuchs ein ganzheitliches und auf die verschiedenen 

Lerntypen angepasstes Konzept für die Ausbildung unserer YoungWings-Mitarbeiter. Das Konzept soll 

einerseits die Wünsche der Mitarbeiter zur Einarbeitung berücksichtigen. Hierfür wurden im 

vergangenen Jahr 11 Mitarbeiterinnen im Rahmen von Gruppendiskussionen zu ihren 

Lerngewohnheiten und Bedürfnissen hinsichtlich der Fortbildung bei YoungWings befragt. Im Jahr 

2016 folgt eine Befragung der YoungWings NutzerInnen zu den Wünschen an die Arbeitsweise der 

BeraterInnen und Berater, um auch die Perspektive der Jugendlichen in unsere Ausbildung mit 

einzubeziehen.  

Das Ziel des Ausbildungskonzeptes ist ein Curriculum für die Einarbeitung der ehrenamtlichen 

Onlineberater, das inhaltlich-thematisch auf die Lebenswelt der trauernden Kinder und Jugendlichen 

abgestimmt ist und den Beratern dazu systemisch-lösungsorientierte Methoden zur Anwendung nahe 

bringt. Das Curriculum soll den neuen, meist noch beratungs- unerfahrenen Onlineberatern die beste 

Lerngrundlage für ihre Tätigkeit im Ehrenamt bieten, um sich typ- und bedarfsgerecht die Grundlagen 

der Begleitung trauernder Kinder und Jugendlicher anzueignen. 

 

Förderverein 

Der Förderverein der Nicolaidis YoungWings Stiftung e.V. verfolgt ausschließlich das Ziel, die 

Arbeit der Nicolaidis YoungWings Stiftung langfristig zu sichern. Der Verein wurde 2005 

gegründet, umfasst inzwischen 152 Mitglieder und unterstützt seither viele betroffene junge 

Witwen und Witwer und Halb- und Vollwaisen mit Einzelförderungen. Zudem werden einige 

ausgewählte Kinder- und Jugendprojekte der Stiftung gefördert. 

 

Für die Unterstützung möchten wir uns an dieser Stelle ganz herzlich bedanken. Es wurde 

damit ein wichtiger Beitrag für die Arbeit der Nicolaidis YoungWings Stiftung geleistet. Dank 

der Mitgliedsbeiträge des Fördervereins konnten wir auch im Jahr 2015 viele in Not geratenen 

Familien finanziell helfen und durch Vermittlungen an Schuldner- und Steuerberater, Anwälte 

und andere soziale Einrichtungen Beistand leisten. 

 

Zwei unserer vielen Unterstützungen durch den Förderverein möchten wir Ihnen gerne hier 

vorstellen: 

Im Sommer erreichte uns ein Antrag einer jungen Frau, die um Unterstützung für ihren Bruder bat. 

Der Vater der Geschwister war Alleinverdiener der Familie und war vor kurzem gestorben. Die 

Schwester bat in Ihrem Antrag um Kostenübernahme für die Abschlussfahrt ihres 16jährigen Bruders, 

da diese Kosten von der Familie zum besagten Zeitpunkt nicht getragen werden konnten. Zusätzlich 
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zum Antrag der jungen Frau hat sich auch die Schule des Jungen dafür eingesetzt, die 

Kostenübernahme durch den Förderverein zu ermöglichen. 

Es vergehen oft Monate bis betroffene Familien wissen wie hoch die Hinterbliebenenrente ausfällt 

und sie ihre finanzielle Situation genau kennen. In dieser Zeit sind viele Betroffene finanziell von 

Verwandten und Freunden abhängig bzw. verschulden sich. In diesem Fall hat sich der Vorstand für 

eine Förderung ausgesprochen, so dass der Junge die Abschlussfahrt gemeinsam mit seinen 

Freunden erleben durfte und somit ein Stück Normalität erfahren konnte. 

C. stellte einen Antrag auf Kostenübernahme für eine Tierarztrechnung. Ihr Vater starb als sie 6 Jahre 

alt war. Gemeinsam mit ihrer Mutter erfüllte sie sich mit 12 Jahren den lang ersehnten Wunsch nach 

einem Pferd. Sie selbst hat sich direkt engagiert, indem sie beim Ausmisten des Stalles half und so ihr 

Pferd kostengünstig unterstellen durfte. Nachdem bei ihrer Mutter eine Krebserkrankung 

diagnostiziert wurde, nahm sie neben der Schule einen Nebenjob an, damit die finanzielle 

EinschränkuƴƎ ŘǳǊŎƘ ŘƛŜ YǊŀƴƪƘŜƛǘ ŘŜǊ aǳǘǘŜǊ ƴƛŎƘǘ ȊǳǊ α!ōǎŎƘŀŦŦǳƴƎά ŘŜǎ tŦŜǊŘŜǎ ŦǸƘǊŜƴ ƳǳǎǎǘŜΦ 

Als jedoch eine hohe Tierarztrechnung durch eine Kolik des Pferdes hinzukam, wendete sie sich an 

den Förderverein der Stiftung.  

Die Erkrankung der Mutter brachte die gewonnene Stabilität des Mädchens nach dem frühen Tod 

des Vaters erneut zum Wanken. Gerade in solchen Situationen ist es enorm wichtig, dass sogenannte 

Kraftquellen vorhanden sind. Daher sprach sich der Förderverein für die Kostenübernahme aus und 

konnte so ermöglichen die wichtigste Ressource des Mädchens - ihr Pferd ς zu stärken und damit 

auch sie selbst. Erfreulicherweise haben wir inzwischen erfahren, dass die Mutter ihre Krankheit 

überstanden hat.  

Beratende Gremien 

Stiftungskuratorium 

Mit beratender Funktion gegenüber dem Vorstand der Nicolaidis YoungWings Stiftung ist das 

{ǘƛŦǘǳƴƎǎƪǳǊŀǘƻǊƛǳƳ α{ǇŀǊǊƛƴƎǎǇŀǊǘƴŜǊά ǳƴŘ YƻƴǘǊƻƭƭƎǊŜƳƛǳƳ ŘŜǎ ±ƻǊǎǘŀƴŘŜǎ ǳƴŘ ōŜƎƭŜƛǘŜǘ ŘƛŜ 

wichtigen strategischen Entscheidungen der Stiftung. Das Kuratorium trifft sich ca. 4 Mal im 

Jahr und erhält jeweils zum Quartalsende eine Bilanz von unserem Finanzverantwortlichen 

Peter Lehmann zur Einsichtnahme. 

Die Mitglieder des Stiftungskuratoriums sind Reto Rickert (Vorsitzender), Bernd Glönkler, 

Alexander George, Tina Kaiser, Klaus Wallner und MdL Karl Freller.  

 

Botschafterinnen 

Die Botschafterinnen der Nicolaidis YoungWings Stiftung setzen sich mit viel Herzblut und 

Empathie, sensationellem Engagement und einem hohen Maß an Seriosität für die Belange der 

Stiftung ein. Dabei wirken sie als Multiplikatorinnen innerhalb ihrer persönlichen Netzwerke.  

Zusammen mit Stiftungsgründerin Martina Münch-Nicolaidis kommen unsere 

Botschafterinnen Angie Ebenhöh (Ressortleiterin), Bettina Glönkler, Yvonne Bieler, Katja 

Kleebach, Melanie Ebenhöh und - im März 2015 neu dazugekommen - Elke von Nida 

turnusmäßig alle 2 Monate zu einem Botschafterinnentreffen zusammen. Aktuelle Themen, 
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Veranstaltungen etc. der Nicolaidis YoungWings Stiftung werden gemeinsam abgestimmt und 

organisiert, bei deren Realisierung unsere Botschafterinnen aktiv unterstützend mitwirken. 

Events 
 

Erneutes Treffen mit dem Sänger Marlon Roudette 

Bereits im Dezember 2014 konnten Kinder und Jugendliche der Nicolaidis YoungWings Stiftung 

den britischen Musiker Marlon Roudette im Rahmen der Night of the Proms kennenlernen. 

Nicht nur die Kinder und Jugendlichen waren nach diesem Aufeinandertreffen sehr begeistert, 

sondern auch Marlon war bewegt von unserer Hilfe für Halb- und Vollwaisen. So kam es dank 

unserer Unterstützer Dirk Hohmeyer und Karen Kassulat am 13. Februar zu einem 

Wiedersehen mit Marlon Roudette, der sich nach seinem Sound-Check und noch vor seinem 

Konzert in der Muffathalle viel Zeit nahm, um mehr über die Stiftung und YoungWings zu 

erfahren.  

Mit Lea, Tobi und Lotta hatte Martina Münch-Nicolaidis absolute "YoungWings-Experten" an 

ihrer Seite, die Marlon erzählten, wie wichtig die Onlineberatungsstelle für Halb- und 

Vollwaisen ist. Wir freuen uns auf viele weitere Begegnungen mit Marlon. 

 

Martina Münch-Nicolaidis in der Sendung von Markus Lanz 

Schon lange geplant war der Auftritt von Martina Münch-Nicolaidis in der Sendung von Markus 

Lanz. Am Dienstag, den 24. März, fand die Aufzeichnung der Sendung in Hamburg statt ς 

geplanter Ausstrahlungstermin war der 7. April 2015. 

Doch dann kam alles anders: Aufgrund der aktuellen Ereignisse des Tages ς dem 

Flugzeugabsturz des Airbus 320 der Fluglinie Germanwings über Südfrankreich mit 150 

Todesopfern ς wurde die Sendung noch am gleichen Abend ausgestrahlt.  

Martina Münch-Nicolaidis stellte sich als Expertin damit einer unweit schwierigen 

Herausforderung und machte in der Sendung deutlich, was sowohl kurz- als auch langfristig für 

die Angehörigen der Opfer wichtig ist. 

 

Als wär´s das letzte Mal  

Prämiere! Zum 1. Mal lud die Nicolaidis YoungWings Stiftung zu einer Lesung ein ς mit großem 

Erfolg. Zahlreiche Unterstützer und Betroffene folgten dieser Einladung und erlebten einen 

außergewöhnlichen Abend. 

Dr. Hans Christian Meiser, Philosoph, Psychologe und Publizist rezitierte aus seinem Bestseller 

α!ƭǎ ǿŅǊȰǎ Řŀǎ ƭŜǘȊǘŜ aŀƭά Ƴƛǘ {ǇŀƴƴǳƴƎΣ ¢ƛŜŦƎǊǸƴŘƛƎƪŜƛǘ ǳƴŘ IǳƳƻǊ ǸōŜǊ ŘƛŜ ±ŜǊƎŅƴƎƭƛŎƘƪŜƛǘ 

des Lebens und inspirierte die begeisterten Zuhörer nachhaltig. Ein bewegender literarischer 

Ausflug, der zum Nach- und Umdenken anregte.  

Das passende Ambiente für die Benefiz Autorenlesung boten die Räumlichkeiten der Orange 

Bar im Art Déco Palais, die zum anschließenden Verweilen und Gedankenaustausch einluden. 
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YoungWings Benefiz-Golfturnier mit unserem Botschafter Thomas Müller 

Der Event des Jahres ς das YoungWings Benefiz-Golfturnier - ein voller Erfolg. 

Zum 4. Mal gingen zahlreiche Golfer aus Sport, Kultur und Wirtschaft gemeinsam mit unserem 

Botschafter Thomas Müller, diesmal im Golfclub München-Riedhof, an den Start. Die Spieler 

stellten nicht nur ihr sportliches Können unter Beweis, sie unterstützten mit ihrer Teilnahme 

ǳƴǎŜǊŜ hƴƭƛƴŜōŜǊŀǘǳƴƎǎǎǘŜƭƭŜ α¸ƻǳƴƎ²ƛƴƎǎά ŦǸǊ ǘǊŀǳŜǊƴŘŜ ǘǊŀǳƳŀǘƛǎƛŜǊǘŜ YƛƴŘŜǊ ǳƴŘ 

Jugendliche. 

Viele Highlights vor, während und nach dem Turnier, ein persönliches Treffen der Jugendlichen 

mit Thomas Müller sowie ein sensationelles Abendprogramm begeisterten unsere Gäste.  

 

 
 

Absoluter Höhepunkt des Abends war die Scheckübergabe, bei der Thomas Müller der 

Stiftungsgründerin Martina Münch-Nicolaidis einen spektakulären Spendenbetrag in Höhe von 

150Φллл ϵ ǸōŜǊǊŜƛŎƘǘŜΦ 5ŀƴƪ ǳƴǎŜǊŜǊ tŀǊǘƴŜǊΣ {ǇƻƴǎƻǊŜƴΣ CǀǊŘŜǊŜǊ ǳƴŘ ǾƛŜƭŜƴ ŜƴƎŀƎƛŜǊǘŜƴ 

Menschen konnte diese beeindruckende Leistung erreicht werden. 

Ein großartiges Organisationsteam und die vielen engagierten ehrenamtlichen Helfer und 

Unternehmen haben diesen Tag möglich und unvergesslich gemacht.  

 

YoungWings Charity-Run 

Ein Rekord jagt den Nächsten! 

Im Juni fand bereits zum 4. Mal unser YoungWings Charity-Run im Rahmen des SportScheck 

Stadtlaufs statt. Dieses Jahr gingen sagenhafte 184 Läufer an den Start und absolvierten 

insgesamt 1.643,6 km. Krönender Abschluss war die Scheckübergabe, bei der die sensationelle 

{ǇŜƴŘŜƴǎǳƳƳŜ ƛƴ IǀƘŜ Ǿƻƴ псΦутп ϵ ŀƴ ŘƛŜ bƛŎƻƭŀƛŘƛǎ ¸ƻǳƴƎ²ƛƴƎǎ {ǘƛŦǘǳƴƎ ǸōŜǊǊŜƛŎƘǘ ǿǳǊŘŜΦ  
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Dank unserer privaten Läufer und Betroffenen der Kinder- und Jugendgruppen sowie der 

vielen Unternehmen, die uns hierbei unterstützt haben, konnte dieser immense Erfolg erzielt 

werden.  

Wir danken Melanie Ebenhöh, Botschafterin und Initiatorin des YoungWings Charity-Run, für 

ihr riesiges Engagement und Herzblut für diese gute Sache. 

Bei Klaus Wallner und seinem Team der KW Lounge am Isartor, die das Thompson als 

Hauptquartier für die Charity-Läufer zur Verfügung gestellt haben, bedanken wir uns ganz 

herzlich. 

 

Mitzvah Day 

αaƛǘȊǾŀƘά ƛǎǘ ƘŜōǊŅƛǎŎƘ ǳƴŘ ōŜŘŜǳǘŜǘ ǳƳƎŀƴƎǎǎǇǊŀŎƘƭƛŎƘ αƎǳǘŜ ¢ŀǘάΦ aŀƴ ǎǇŜƴŘŜǘ ǎŜƛƴŜ ½ŜƛǘΣ 

um Hilfe und Freude dorthin zu bringen, wo sie nötig ist. 

Am 15. November folgte das Team der Nicolaidis YoungWings Stiftung der Einladung unseres 

Kooperationspartners, der Europäischen Janusz Korczak Akademie e.V. (EJKA e.V.), gemeinsam 

den Mitzvah Day zu begehen. 

Für ihre Herzlichkeit und Gastfreundlichkeit möchten wir uns bei Eva Haller, ehrenamtliche 

Leiterin der EJKA e.V. und ihrem tollen Team recht herzlich bedanken und freuen uns schon 

sehr auf unser großes internationales Kinder- und Jugendprojekt im nächsten Jahr. 

 

Spenden- und Weihnachtsaktionen 

Münchner Stofffrühling 

Auch dieses Jahr versammelte sich wieder die Textilszene der exklusiven Einrichtungsbranche 

in München.  

Mit seiner Veranstaltung unterstützte der Münchner Stofffrühling bereits zum 2. Mal die 

Nicolaidis YoungWings Stiftung, wofür uns recht herzlich bedanken. Der Erlös der Spenden kam 

diesmal unserem YoungWings Sternenhaus zugute.  
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Feiern einmal anders 

Wir möchten Ihnen zwei außergewöhnliche Spendenaktionen vorstellen, bei denen 

großherzige Menschen einen ganz persönlichen Feiertag zum Anlass nahmen, unserer Stiftung 

Gutes zu tun:  

Als Dipl.-Volkswirt Hans-Peter Danzer auf unsere Stiftung aufmerksam wurde erkannte er 

sofort, wie wichtig die Hilfsangebote für Betroffene sind und wollte sofort helfen. 

Die eigene Hochzeit nahmen die Eheleute Danzer zum Anlass, die Nicolaidis YoungWings 

Stiftung zu unterstützen, indem sie sich von ihren Gästen anstatt Hochzeitsgeschenken eine 

Spende an unsere Stiftung wünschten.  

Großen Respekt und Dank an Familie Danzer für diese einzigartige und großherzige Geste.  

Anlässlich seines runden Geburtstages hat sich unser langjähriger Unterstützer Kurt Schalk 

etwas ganz Besonderes ausgedacht. Von seinen Gästen wünschte er sich Sachgeschenke für 

Kinder, die er dann der Nicolaidis YoungWings Stiftung spendete.  

Wir danken Kurt Schalk ganz herzlich, der wieder einmal mit viel Herz und einer 

außergewöhnlichen Aktion an die Stiftung gedacht hat und dafür sorgt, dass diese Geschenke 

viele Kinderaugen zum Leuchten bringen werden. 

 

REWE Family: Spende für YoungWings Sternenhaus 

Deutschlands größter Familien-Event war auch in diesem Jahr wieder auf der Münchener 

Theresienwiese präsent. Marcel Haraszti, Leiter der REWE Region Süd, überreichte 

Stiftungsgründerin Martina Münch-Nicolaidis feierlich einen Scheck. Mit diesem Betrag soll der 

Bau des YoungWings Sternenhauses in München weiter vorangetrieben und damit ein 

nachhaltiger Beitrag zur Aufrechterhaltung von Hilfsangeboten für junge Trauernde geleistet 

werden. Wir danken REWE für die vertrauensvolle Zusammenarbeit und die großzügige 

Spende. 

 

Charity-Auktion Shaun - Das Schaf 

Mal wieder hat das Team des Mathäser Filmpalast und unser langjähriger Unterstützer Kurt 

Schalk ganz viel Herz gezeigt und eine Spendenauktion initiiert, bei der ein allseits beliebtes 

Filmschaf ein neues zu Hause finden sollte.  

Der Auktionserlös kam unserer Onlineberatungsstelle YoungWings zugute. Und das Team des 

Mathäser Filmpalast ließ es sich nicht nehmen, den erzielten Gewinn noch einmal zu 

verdoppeln. Ganz herzlichen Dank an alle Beteiligten und Kurt Schalk, der immer zur Stelle ist, 

wenn Hilfe und Unterstützung benötigt wird. 

 

Benefiz-Konzert Charity-Event e.V. 

Im September veranstaltete der Verein Charity-Event e.V. in geschütztem Rahmen ein Benefiz-

Konzert für Hinterbliebene und Freunde der Opfer des Flugzeugabsturzes der 

Passagiermaschine Germanwings im vergangenen März. Grund hierfür war nicht zuletzt die 

eigene Betroffenheit der Vereinsvorstände, die Freunde beim Absturz verloren haben. 

Wir danken dem Vorstand von Charity-Event, der mit viel Herzblut und Einfühlungsvermögen 

diese Veranstaltung geplant und gemeinsam mit den Angehörigen unsere 

Onlineberatungsstelle YoungWings als Spendenziel ausgesucht hat. 
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Ein besonderer Dank gilt Carolin Strüder, Vorstandsmitglied von Charity-Event e.V., die extra 

nach München gekommen ist, um den Scheck der Vorstandsvorsitzenden der Nicolaidis 

YoungWings Stiftung, Martina Münch-Nicolaidis, zu überreichen. 

 

Weihnachtsauktion Thomas Müller & friends 

Mit einem Rekorderlös endete unsere YoungWings Charity-Weihnachtsauktion kurz vor 

Weihnachten. Getragen von dem unermüdlichen Einsatz unseres YoungWings Botschafters 

Thomas Müller, der großartigen Zusammenarbeit mit dem Internetauktionsportal United 

Charity, vielen prominenten Unterstützern, engagierten Unternehmen und Freunden unserer 

Stiftung wurde dieses einzigartige Ergebnis für YoungWings möglich. Ein großes Dankeschön 

gilt Thomas Müller, Jan Josef Liefers, Hans Sigl, Gunther Mende, Mario Götze, Funda Vanroy, 

Max Kieffer, Jenna Depner & Jan Herold, Ossy Hoppe, Kurt Schalk, dem Künstler Bernhard 

Prinz, Max Wiedemann, Simon Stefani, den Unternehmen REWE, E.ON, Weber-Stephen und 

Volkswagen, die mit einzigartigen Preisen zu diesem Erfolg beigetragen haben. Schön, dass es 

Euch gibt! 

 

NOVETHOS Christbaumschlagen 

Unser langjähriger Unterstützer NOVETHOS Financial Partners lud Anfang Dezember zum 

mittlerweile 9. traditionellen Christbaumschlagen auf Gut Rauchenberg in Aying ein.  

Vor herrlicher Kulisse mit köstlichen Weihnachtsleckereien und kleinen Überraschungen 

genossen die großen und kleinen Gäste die festliche Stimmung und die Vorfreude auf das 

bevorstehende Weihnachtsfest.  

Den Erlös für jeden selbst geschlagenen oder erworbenen Christbaum spendete NOVETHOS 

unserem Projekt, der Onlineberatungsstelle YoungWings. 

Für diesen gelungenen Nachmittag und die wunderbare Unterstützung möchten wir Bernd und 

Bettina Glönkler, die nicht nur im Advent wertvolle Unterstützer unserer Stiftung sind, ganz 

herzlich danken.  

 

Night of the Proms 

Am 13. Dezember war es wieder soweit: 40 Jugendliche der Nicolaidis YoungWings Stiftung 

waren zu Gast bei der Night of the Proms in der Münchener Olympiahalle. Unser langjähriger 

Unterstützer und Veranstalter der Night of the Proms, Dirk Hohmeyer, hat es auch in diesem 

Jahr wieder möglich gemacht, live dabei zu sein. 

Musikgrößen wie The Beach Boys, Johannes Oerding und John Miles und Maria Mena 

präsentierten live ihre größten Hits gemeinsam mit dem Sinfonieorchester Il Novecento und 

dem Chor Scala & Kolacny Brothers in "klassischem" Gewand.  

Und es gab noch eine Überraschung! Dank der großartigen Organisation von Karen Kassulat 

konnten alle Jugendlichen nach dem Konzert die Musiker Johannes Oerding und Maria Mena 

persönlich treffen. Wir danken Dirk Hohmeyer und Karen Kassulat, die jedes Jahr aufs Neue 

Unmögliches möglich machen und den Kindern und Jugendlichen ein unvergessliches Erlebnis 

bescheren. 
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Adventskonzert der Familie Inselkammer 

Auch in diesem Jahr kamen wieder Gäste und Freunde der Familie Inselkammer zusammen, 

um das Adventskonzert im Alten Peter zu genießen. Klanggewaltig präsentierte sich das 

Blasorchester des Akademischen Gesangsvereins Münchens und füllte den Raum mit 

weihnachtlichen Melodien und verbreitete festliche Stimmung. Im zauberhaft dekorierten 

Innenhof des Platzl Hotels ließen die Gäste den wunderschönen Abend mit Glühwein, 

köstlichen Leckereien und netten Gesprächen gemeinsam ausklingen. 

Für diesen vorweihnachtlichen musikalischen Ausflug und die großzügige Spende für unsere 

Onlineberatungsstelle YoungWings, die im Rahmen des Adventskonzertes gesammelt wurde, 

möchten wir Peter und Katharina Inselkammer sowie dem Direktor des Platzl Hotels, Heiko 

Buchta, und seinem großartigen Team sehr herzlich danken. 

 

Party for Good 

Mit einer tollen Aktion "PARTY FOR GOOD" - Feiern für einen guten Zweck engagierte sich 

unsere Unterstützerin Valerie Glönkler im Oktober für unsere Stiftung. Eingeladen wurde in 

eine angesagte Münchner Location, wo nicht nur Stimmung und gute Laune an erster Stelle 

standen, sondern gleichzeitig mit jeweils 50% vom Eintrittspreis für die Onlineberatungsstelle 

YoungWings gesammelt wurde. 

Vielen Dank an Valerie Glönkler und das Gastgeber-TeamHighlife - Munich für die großartige 

Unterstützung. 

 

cmt Wissenstransfer 

Um die geplante Optimierung der Datenbank der Nicolaidis YoungWings Stiftung bestmöglich 

umsetzen zu können, haben Martina Münch-Nicolaidis und Katharina Klug gemeinsam einen  

Excel-Kurs besucht. Unter professioneller Anleitung wurde aufgezeigt, wie man dieses Office-

Programm noch gezielter und effektiver nutzen kann.  

Die cmt Computer- und Management Trainings GmbH machte die beiden nicht nur fit für 

Excel, sondern stellte den Kurs auch noch kostenlos zur Verfügung. 

Doch das ist noch nicht alles! Auch in diesem Jahr unterstützte uns cmt mit einer Spende, die 

dazu beiträgt, dass wir unser Onlineberatungsangebot auf www.youngwings.de für trauernde 

http://www.youngwings.de/



